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Ober-Roden (NHR) Der traditi-
onelle Line Dance Frühschop-
pen der Abteilung ‚BOOTS’N‘ 
BUCKLES‘ feierte in diesem Jahr 
sein 13. Jahr bei der Germania. 
Bereits im 2012 wurde dieses au-
ßergewöhnliche Event von dem 
Gründer Eric Scholtis und seinen 
Helfern/innen ins Leben geru-
fen. Eric Scholtis ist seitdem Wo-
che für Woche für drei Stunden 
bei den Proben dabei und gibt 
Unterricht für neue Partitionen. 
„Es ist schon eine große Heraus-

forderung für mich, weil gerade 
mein Beruf mich sehr in An-
spruch nimmt. Trotzdem macht 
es mir nach wie vor Spaß bei 
dieser Truppe dabei zu sein. Es 
ist für mich schon ein Stück Lei-
denschaft“, sagte er und sprang 
auf die Tanzfläche. 
Die langjährige Band ‚LOUISI-
ANA on tour‘ konnte kurzfristig 
wegen eines Unfalls ihres Gitar-
risten nicht auftreten. Anstelle 
dessen wurde die Band ‚Flagstaff‘ 
verpflichtet, die aus dem Aschaf-

fenburger Raum zugesagt hat 
und eine sehr gute Performan-
ce präsentierte. Stücke wie BAD 
MOON RISING, I RECALL A 
GYPSY WOMAN, oder NO-
THING BUT YOU, füllten das 
Repertoire der Band und alle wa-
ren begeistert. Bea Raab begrüßte 
die über 550 Gäste und wünschte 
ihnen viel Spaß auf dem 300qm 
Meter großen Tanzboden. Be-
reits der erste Song sorgte für die 
richtige Stimmung der vielen 
Gäste aus dem Rhein-Main Ge-

biet. Darunter einige Line-Dance 
Teams aus anderen Städten, wie 
z. Bsp. die ‚Kingslake Dancers‘ 
aus Zellhausen, deren Event am 
5. Oktober steigt. Das Germania 
Biergartenteam bot neben den 
üblichen Speisen frische Bur-
ger mit Pommes für die Gäste. 
Bevor der Regen einsetzte war 
der vierstündige Mega-Event zu 
Ende. Eine Großveranstaltung 
im Rhein-Main wie es sie kein 
zweites Mal gibt. Besser geht’s 
nicht! �  (Foto: privat)

Country Line Dance der Superlative                                                     
im Biergarten der Germania

Ober-Roden (PS) - Auch bei 
der 30. Auflage des Sommer-
gartens der Turnerschaft war 
der „Spanische Abend“ ein 
stimmungsvoller Höhepunkt 
zum Abschluss der 24 Tage 
dauernden Veranstaltung.
Nach dem Auftaktsieg der 
TS-Fußballer zum Start der 
neuen Verbandsliga-Saison 
wurde auf dem Sportplatz 
gefeiert. Der Spanische El-
ternverein „El Centro“ aus 
Obertshausen hatte die sti-
lechte Vorbereitung von 140 
Paella-Portionen übernom-
men - alle wurden bereits im  
Vorverkauf abgesetzt. In der 
Biergarten-Küche wurde für 
Wurstsalat, Handkäse & Co. 
noch mehr als sonst geschuf-
tet, für das ein oder andere Ge-
richt musste „ausverkauft“ ver-
meldet werden. An den beiden 
Zapfstellen und Getränkestati-
onen versorgten Mitglieder der 
Feuerwehr Ober-Roden den 
bestens besuchten TS-Som-
mergarten. Dazu gab‘s an der 
„Spanischen Ecke“ Richtung 
Sportplatzrasen spanisches 
Bier, spanischen Sommerwein 
und Schälchen mit Oliven. 
Wie immer vom TS-Vorsitzen-
den Peter Hubert am Ausgabe-
schalter vorbereitet und ver-
kauft. Vollblutmusiker Roberto 
Moreno sorgte für Stimmung, 
gute Laune und Hochbetrieb 
auf der Tanzfläche.
Am Sonntagvormittag sorg-
te dann das letzte Speck & 
Eier Frühstück  für den letz-
ten Besucherandrang.  Aber 

auch einige Regenschauer am 
Nachmittag des Schlussta-
ges trübten die Gesamtbilanz 
des TS-Vorstandes, gezogen 
nach den Abbauarbeiten am 
Montagvormittag und der 
abendlichen Vorstandssit-
zung, nicht. Die dreiwöchige 
Traditionsveranstaltung, die 
1995 zum 100jährigen Ver-
einsjubiläum Premiere feierte, 
erwies sich einmal mehr als 
Besuchermagnet. Bis zu 500 
Besucher pro Tag kamen in 
der Sommergartenzeit auf den 
Sportplatz. Auch die musikali-
schen Sonderveranstaltungen 
hatten ihren Anteil daran, 
dass auf dem Gelände Hoch-
betrieb herrschte. Das gast-
liche Ambiente trotzte auch 

jeglichen kommerziellen Kon-
kurrenz-Veranstaltungen aus 
den Nachbarstädten. TS-Som-
mergarten, TS-Sportplatzrasen 
und TS-Verpflegungsstationen 
waren Garant für gemütli-
che Ferien-Sommerabende 
mit Freunden und Bekannten 
unmittelbar vor der eigenen 
Haustür. 
Damit die 24 Sommergarten-
tage gestemmt werden konn-
ten, waren unter der Regie von 
Heike und Thomas Weiland 
täglich viele Mitglieder im 
Einsatz. Das ging bereits am 
Morgen los. Die „Frühschicht“ 
der TS-Sommergarten-Helfe-
rinnen und -helfer sorgte an 
der Dr.-Walter-Kolb-Straße für 
Ordnung und Sauberkeit. Und 

das 24 Tage am Stück. Rund 
30 weitere Personen waren 
pro Biergartentag im Einsatz. 
Da gab es neben den Sauber-
frauen und Saubermännern 
am Vormittag beispielsweise 
jeden Tag eine Dekorations-
auffrischung,  die Wechsel-
geldkassen mussten bestückt 
und die Tagesabrechnungen 
erledigt werden, die „Grill & 
Curryworschtschneider“ wa-
ren im Einsatz, der Handkäs 
mit Musik und viele weitere 
Speisen wurden vorbereitet. 
Und natürlich besetzen die 
Mitglieder und Helfer be-
freundeter Vereine unzählige 
Dienstschichten in der Küche 
und an den Getränkestatio-
nen.

Spanischer Abend als stimmungsvoller                            
Sommergarten-Abschluss
Rekordbesuch bei der 30. Auflage / Viele Helfer im Einsatz

Am Abschlusswochenende herrschte noch einmal Hochbetrieb beim Sommergarten der Turner-
schaft. Am Samstag lockte der Spanische Abend unter anderem mit Live-Musik und Paella die 
Besucher an.�  (Fotos: PS)
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

30
Jahre

Enjoyhotels

35 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit warmen Mittagessen oder Kaffee und
Kuchen
Tägliches Enjoy Frühstücksbuffet, warmes Mittagessen
oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke kostenlos von 17:00 bis 24:00 Uhr
(Erfrischungsgetränke, Fruchtsäfte, Bier, Wein, Schnaps,
Apfelkorn)
Freie Nutzung aller Hoteleinrichtungen
Jeden Abend Entertainment, einschließlich Wandern /
Musik / Quiz (oftmit Snacks)
Keine Buchungs- oder Reservierungskosten

Für alle Enjoyhotels gilt:

All-Inclusive-Urlaub, der sein Geld wert ist,
das wird Ihnen gefallen!

Alle Fehler vorbehalten und exklusive aller lokalen Gebühren. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie an: 032221096089
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 30 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 30 Jahre später, können Sie
aus 35 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 032221096089

Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen

Enjoyhotel Am Kurpark Brilon

Enjoyhotel Im Wald

Enjoyhotel Am Rhein Enjoyhotel Am Erzengel Enjoyhotel Harz

Enjoy Landhotel Lippischer Hof

Enjoyhotel Westerwald

Enjoyhotel Landgoed Ehzerwold Enjoyhotel Eburon Tongeren

Enjoy Eurotel Lanaken

GRONINGEN

SAUERLAND

WESTERWALD

MITTELRHEINTAL MÜNSTERLAND HARZ

TEUTOBURGERWALD

WESTERWALD

GELDERSE ACHTERHOEK BELGISCH-LIMBURG

BELGISCH-LIMBURG

Loppersum

Brilon

Obersteinebach

Kestert Bocholt Goslar-Hahnenklee

Lügde

Wirges

Almen Tongeren

Lanaken - Maastricht

41995€
p.p.

5 TAGE AB

39995€
p.p.

5 TAGE AB

35995€
p.p.

5 TAGE AB

33995€
p.p.

5 TAGE AB

36995€
p.p.

5 TAGE AB

32995€
p.p.

5 TAGE AB

32995€
p.p.

5 TAGE AB

31995€
p.p.

5 TAGE AB

42995€
p.p.

5 TAGE ABKostenloseKostenlose
NutzungNutzung
von Spavon Spa

und Saunaund Sauna

NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

NEUEnjoyhotel inBelgien

38995€
p.p.

5 TAGE AB

38995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel De Papenberg

NORD-LIMBURGAfferden

NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

ERÖFFNUNGSANGEBOT 34995€
p.p.

5 TAGE AB

NEUEnjoyhotel inDeutschland

NEUEnjoyhotel inDeutschland
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Zumweiteren Ausbau unseres Teams suchen wir
ab sofort und unbefristet einen

Chemielaboranten (m/w/d)
in Vollzeit (37,5 Std./Wo.„Früh- und Spätschicht“)

Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der ausführlichen
Stellenausschreibung auf unserer Homepage.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen, gerne auch online.

MKU-Chemie GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 7 · 63322 Rödermark

Telefon +49 6074 8752-0 · Fax +49 6074 8752-38
E-Mail: info@mku-chemie.de · Internet: www.mku-chemie.de

Rödermark (NHR) Kaum hat-
ten zu Wochenbeginn die 
dringend erforderlichen Sa-
nierungsarbeiten am Brücken-
bauwerk über die Rodau in der 
Straße „Am Zilliggarten“ in 
Urberach begonnen, da wur-
den auch schon die Nerven 
der dort tätigen Arbeiter einer 
Belastungsprobe unterzogen. 
Passanten, die partout nicht 
einsehen wollten, dass ein 
Durchqueren der weiträumig 
abgesperrten Bauzone nicht 
gestattet ist, sorgten für Ge-
sprächsstoff.

Kurzum: Es gab Erklärungs-
bedarf vor Ort, just dort, wo 
in den kommenden Wochen 
und Monaten die schadhafte 

Brücke aus den 1970er Jahren 
mit einer neuen Trogdecke fit 
für die Zukunft gemacht wird. 
Ein Fachbetrieb hat die Arbei-
ten im Auftrag der städtischen 
Bauverwaltung in Angriff ge-
nommen. Bis zum diesjährigen 
Wintereinbruch soll alles erle-
digt sein, doch die planmäßige 
Umsetzung des Projekts setzt 
störungsfreies Hantieren mit 
Maschinen und Werkzeugen 
voraus.
Deshalb wurde der Einmün-
dungsbereich Zilliggarten/
Rodaustraße auf breiter Front 
abgeriegelt. „Dabei spielt das 
Haftungsrecht eine entschei-
dende Rolle. Wer die Schilder 
und Absperr-Vorrichtungen 
missachtet und versucht, sich 

irgendwie durch die Baustel-
le zu ‚mogeln‘, gefährdet sich 
und andere, aber auch den Ar-
beitsfortschritt. Das kann teu-
er werden“, gibt André Mletzko 
vom kommunalen Fachdienst 
Tiefbau zu bedenken.
Immer wieder Stress für alle 
Beteiligten und letztendlich 
erhöhte Kosten für die Baufir-
ma und die Stadt: Dieses Szena-
rio könne man sich getrost er-
sparen. Einsicht und Vernunft 
seien gefragt – und eben nicht 
das Beharren darauf, „nur mal 
schnell und ausnahmsweise“ 
durch den gesperrten Brücken-
bereich laufen zu wollen.
Mit diesem Tenor bittet die 
Bauverwaltung darum, die 
„Spielregeln“ während der 

Sanierungsphase zu befol-
gen. Der motorisierte Ver-
kehr und Radfahrer können 
über den kleinen Schlenker 
Konrad-Adenauer-Straße/Ro-
daustraße ausweichen. Für 
Fußgänger ist auch die na-
hegelegene Brücke „Auf der 
Hatterwiese“ eine gute Alter-
native.
„Bei einem Spaziergang, bei-
spielsweise Richtung Bulau, 
sollte es auf ein paar Meter 
Umweg nicht ankommen. 
Wichtig ist doch, dass nicht 
unnötig Diskussionen und 
Unfallgefahren provoziert 
werden“, unterstreichen 
Mletzko und seine Kollegen 
im städtischen Fachbereich 
Bauen.

Brückensanierung: Absperrung beachten!
Bauverwaltung bittet darum, Sanierungsarbeiten „Am Zilliggarten“ nicht zu 

behindern / Hinweis auf Haftungsrecht und Unfallgefahren

Rödermark (NHR) „Nach Aus-
kunft von Hessen Mobil soll die 
Beschilderung des betreffen-
den LKW-Durchfahrtsverbots 
bis spätestens Ende September 
2024 aufgestellt sein“, so ein zi-
tierter Satz aus einem aktuellen 
Schreiben des hessischen Ver-
kehrsministers Herrn Mansoori 
(SPD)  an die BIVER. BI Sprecher 
Norbert Kern verbucht das Ant-
wortschreiben als Erfolg („jeder 
Tag früher ist ein gewonnener 
Tag gegen Lärm und für unse-
re Gesundheit“) und Ergebnis 
einer BI- Eingabe an das Minis-
terium, die man sich eigentlich 

seitens der Stadt erwartet hätte, 
heißt es in einer BIVER-Presse-
mitteilung.
Gleichfalls, so der BI-Vertre-
ter weiter, untermauere die 
BI aktuell ihre Forderung für 
Tempo-30 auf der L3097. (Un-)
bekanntermaßen gehört Rö-
dermark nämlich der Initiative 
„Lebenswerte Städte durch an-
gemessene Geschwindigkeiten“ 
an. Mit der am 12.07.2024 be-
schlossenen Änderung des StVG 
und der StVO wurden jetzt die 
rechtlichen Voraussetzungen 
dafür geschaffen, dass Kom-
munen Tempo-30 als Höchst-

geschwindigkeit innerorts an-
ordnen können, wo sie es für 
notwendig halten, d.h. auch 
Landesstraßen.
Damit wurden zusätzlich die 
Spielräume für Fuß- und Rad-
verkehr erheblich erweitert, wie 
z.B. vor Fußgängerüberwegen, 
Spielplätzen und hochfrequen-
tierten Schulwegen. Wie be-
kannt wurde, geht der Hessische 
Städtetag davon aus, dass die 
Kommunen diese neuen Hand-
lungsspielräume auch nutzen 
werden.  
In Anbetracht dessen, so Kern, 
sei die Erwartung der Anwohner 

hier sehr hoch. Die BI erwar-
tet somit endlich die zeitnahe 
Umsetzung einer Tempo-30 
Regelung entlang der L3097 in 
Ober-Roden. In der Vergangen-
heit war diese Maßnahme seitens 
der Stadt stets mit dem Hinweis 
auf ihre (angebliche) Rechts-
widrigkeit abgelehnt worden, 
obwohl seither verschiedene, 
begründbare Anordnungsbefug-
nisse zum § 45 StVO vorlagen. 
So nutzte Neu-Isenburg für ihre 
Ffm.Str. (L3317) z.B. die Mög-
lichkeit der Erprobung und eva-
luierte bei Tempo-30 weniger 
Lärm, weniger Schadstoffe, mehr 

Sicherheit. 
Gemäß den zum Teil neuen ge-
setzlichen Vorgaben, so die BI 
Vertreter, sei es jetzt erst recht  
möglich, die dringende Anord-
nung für „Tempo-30“ zur Verhin-
derung der verkehrsbedingten 
Störungen, den nachgewiesenen 

Gesundheitsbeeinträchtigungen 
und der Verkehrssicherheit für 
nicht motorisierte Verkehrsteil-
nehmer zu treffen. Nach 2022, 
so der BI-Sprecher  abschlie-
ßend, habe man deshalb bei der 
Stadt einen neuerlichen Antrag 
hierzu eingereicht. 

BIVER verbucht Erfolg und erwartet                                      
temporeduzierende Maßnahmen

Rödermark (NHR) Was pas-
siert eigentlich mit dem 
Schmutzwasser, das wir täglich 
über die Toilettenspülung oder 
den Ausguss mehr oder weni-
ger unbekümmert in den Ka-
nal abfließen lassen? Wie und 
mit welchem Aufwand wird es 
gereinigt? Wo entstehen dabei 
Probleme? Welche Herausfor-
derungen kommen künftig auf 
die Stadt zu, um eine optimale 
Reinigungsleistung des Abwas-
sers zu erzielen?
Einen Einblick in das Innen-
leben der Kläranlage gewährt 
der Rödermärker Kommunale 
Eigenbetrieb der Anderen Liste 
(AL) am Mittwoch,  14. August, 
um 15.45 Uhr.  Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind 

eingeladen, bei der Besichti-
gung dabei zu sein. Fachleute 
führen durch das Klärwerk und 
klären – im wahrsten Sinne 
des Wortes – darüber auf, mit 
welchen Verfahren das ankom-
mende Abwasser gereinigt wird 
und welche gesetzlichen An-
forderungen dabei erfüllt wer-
den müssen. Die Bürgerinnen 
und Bürger erfahren dabei im 
Detail, wofür ihre Abwasser-
gebühren verwendet werden, 
schreibt die AL. Da die Anzahl 
auf 20 Personen begrenzt ist, 
bittet die AL um frühzeitige 
Voranmeldung an sabine.mei-
er@al-gruene.de. Im Anschluss 
an die Besichtigung zieht es die 
Teilnehmer in den nahe gelege-
nen Germania Biergarten. 

AL besucht Kläranlage

des Baldrians ist wissenschaft-
lich in Studien belegt.2 Entschei-
dend dabei ist die Dosierung.
Nur Schlafmittel, die ausrei-
chend Baldrianwurzelextrakt
enthalten, können bei Schlaf-
störungen nachweislich helfen.
Baldriparan enthält extra hoch
dosierten Baldrianwurzelex-
trakt. Besonders wichtig dabei:
Das Schlafmittel macht trotz-

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural
classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & Müller, J. (1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Mehr als die Hälfte der Deut-
schen hat aktuell Probleme beim
Einschlafen und rund 70% leiden
unter Durchschlafproblemen.
Keine gute Nachricht: Betroffene
kämpfen mit anhaltender Müdig-
keit oder Erschöpfung und sind
am Tag gereizt und unkonzen-
triert. Vielen siehtman es auch an:
Die Haut ist fahl, tiefe Augenringe
zeichnen sich ab und viele sehen
dadurch vielleicht sogar älter aus,
als sie sind. Langfristig können
Probleme beim Ein- oder beim
Durchschlafen unseren Körper
sogar schwächen und ihn anfälli-
ger für Krankheiten machen.

Inzwischen gibt es eine große
Auswahl rezeptfreier Schlafmit-
tel auf dem Markt. Unter all den
Produkten die richtige Wahl zu
treffen, stellt viele Betroffene vor
eine großeHerausforderung. Hin-
zu kommt, dass viele die Abhän-
gigkeit fürchten, die aus der Ein-
nahme, insbesondere chemischer
Schlafmittel, resultieren kann.

Entspannt durch die Nacht,
erholt in den Tag
Experten zufolge ist es so, dass

Betroffene oft denken, dass sie
„nur“ schlecht schlafen können.
Im Schlaflabor zeigt sich jedoch
meist: Wer morgens gerädert auf-
wacht, hat nachts keine erholsame

helfen, sondern vor allem auch
das Durchschlafen fördern.1 Und
genau das leistet Baldriparan –
Stark für die Nacht.

Bewiesene Wirksamkeit ohne
Gewöhnungseffekt
Seit über 65 Jahren empfehlen

Experten das pflanzliche Arznei-
mittel Baldriparan – Stark für die
Nacht. Denn die Wirksamkeit

dem nicht abhängig, es entsteht
kein Gewöhnungseffekt und die
Schlafqualität wird auf natürli-
che Weise verbessert.

Natürlich Durchschlafen, erholt
in den Tag starten! Überzeugen
auch Sie sich von Baldriparan –
Stark für die Nacht.

Schon wieder müde aufgewacht?
Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Baldriparan ‒
Stark für die Nacht

Beschleunigt das
Einschlafen, fördert das
Durchschlafen1

Mit hoch dosiertem
Baldrianwurzelextrakt

Wirkt rein pflanzlich und
ohne Gewöhnungseffekt

So bekämpfen Sie das Problem – ohne Gewöhnungseffekt

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan –
Stark für die Nacht
(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

Tiefschlafphase gehabt. Wer also
endlich wieder erholsam schla-
fen möchte, sollte laut Experten
auf ein Schlafmittel setzen, das
den natürlichen Schlafrhythmus
nicht stört, die Tiefschlafphase
bewahrt und das Durchschla-
fen fördert. Um nervös bedingte
Schlafstörungen wirksam zu be-
handeln, sollte ein Schlafmittel
daher nicht nur beim Einschlafen

• Wirkt gezielt an der
Schmerz-Stelle

• Bekämpft die Migräne-
Ursache

• Mildert zusätzlich
Begleiterscheinungen

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit
Naratriptan und Almotriptan; Quelle: Insight
Health, MAT 12/2022 • Vor der Einnahme sollte
Rücksprache mit einem Arzt gehalten werden.

FORMIGRAN 2,5mg Filmtablette. Wirkstoff:
Naratriptan (als Naratriptanhydrochlorid).
Akute Behandlung der Kopfschmerzphasen
von Migräneanfällen mit und ohne Aura. Ent-
hält Lactose. www.formigran.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Wegen

nicht den Kopf
zerbrechen

Nein zu Migräne –
mit der Nr. 1*:
Formigran

Für Ihre Apotheke:
Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.de

Medizin ANZEIGE
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Ober-Roden
10.08. Udo Kirchrath, Stralsunder Str. 9, � 71 Jahre
11.08. Dieter Auth, Edelweißstr. 2, � 85 Jahre
12.08. Roswitha Geißel, Breidertring 88, � 76 Jahre
13.08. Klaus Seidel, Breidertring 86, � 75 Jahre
14.08. Maria Mieth, Mainzer Str. 27, � 90 Jahre
14.08. Gerd Knirsch, Hauptstr. 128C, � 75 Jahre
15.08. Makrina Florou, Frankfurter Str. 29A, � 76 Jahre
15.08. Marie-France Zeller, Tulpenstr. 7A, � 71 Jahre
16.08. Maria August, Wingertstr. 19,�  82 Jahre

Urberach
12.08. Frieda Merkel-Wottschel, Rodaustr. 5A, � 74 Jahre
13.08. Franjo Drlan, Nik.-Schwarzkopf-Str. 16, � 75 Jahre
16.08. Klaus Frank, Im Urbruch 13c, � 83 Jahre
16.08. Monika Gajdacz, Am Eichenbühl 52, � 80 Jahre
16.08. Ellen Kathrein, Habichtweg 11, � 80 Jahre
16.08. Reinhold Rickert, Königsberger Str. 15, � 76 Jahre

10.08.	 easyApotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
11.08.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel. 06071/23915
12.08.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
13.08.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
14.08. 	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
15.08.  	 easyApotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
16.08.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Öffentliche Zahlungserin-
nerung
Bei der Stadtkasse Rödermark 
sind zum 15. August 2024 fäl-
lig:
3. Rate Gewerbesteuervoraus-
zahlung
3. Rate Grundbesitzabgaben
Die Stadtkasse bittet darum, 
den Zahlungstermin pünktlich 
einzuhalten, da bei Zahlungs-
verzug 1 Prozent Säumniszu-
schlag für jeden angefange-
nen Monat berechnet werden 
muss. Bei Einzahlungen und 
Überweisungen ist die genaue 
Angabe des auf dem Bescheid 
vermerkten Kassenzeichens 
erforderlich, da sonst eine Ver-
buchung nicht möglich ist. 
Steuerzahler, die einen Abbu-
chungsauftrag erteilt haben, 
werden gebeten, für eine aus-
reichende Deckung auf ihren 
Bankkonten zu sorgen. Die 
Stadt pflegt mit allen Geldins-
tituten in Rödermark und mit 
der Postbank Geschäftsver-
bindungen. Die zutreffenden 
Bankverbindungen finden sich 
auf den Steuer- und Abgaben-
bescheiden. 
Jäger, 
Kassenverwalterin

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 

Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Sterbefälle
am 31.07.24 in Rödermark: Au-
gustina Engelbrecht, geb. Sle-
mer, 82 Jahre
am 02.08.24 in Rödermark: 
Rita Lang, geb. Schwarzkopf, 
87 Jahre
am 04.08.24 in Rödermark: Ru-
dolf Heckwolf, 90 Jahre
am 04.08.24 in Rödermark: Er-
ich Flechsenhar, 79 Jahre
am 04.08.24 in Rodgau: Ange-
lika Dembach, 74 Jahre
am 05.08.24 in Rödermark: El-
friede Frenken geb. Gotta, 90 
Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 8 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Ve-
rena Reinhard, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma-Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: dienstags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei Ve-
rena Reinhard, Tel. 911-356 
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma-Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Ste-
fan Petzold, Tel. 911-354

Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, Rathaus 
Ober-Roden, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de

Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, Rathaus 
Ober-Roden, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 
Uhr, Kulturhalle, Graf-Rein-
hard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr

Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Verena 
Reinhard, Tel. 911-356, senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: Termine nach Ver-
einbarung, Katharina Peifer, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Angebote für Familien 
Hebammensprechstunde (Kita 
Liebigstr.): dienstagsvormittags 
und donnerstags nach Verein-
barung; Hebammen: Jasmin 
Beissel, jasmin.schiewer@
gmail.com, Tel. 0159 05483816; 
Sarah Upgang, sarah-hebam-
me@gmx.de, Tel. 0178 1393425
Spiel-Café für Familien mit 
Kindern: montags, 15 bis 17 
Uhr
Weitere Angebote
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Restabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Montag, 12. 
August
Bezirke B und C: Dienstag, 13. 
August
Bezirk A: Mittwoch, 14. August
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 15. Au-
gust
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.

Rödermark (NHR) Arbeiten zur 
Asphaltsanierung werden in 
den letzten beiden Wochen der 
diesjährigen Schulsommerferi-
en in den Stadtteilen Ober-Ro-
den und Waldacker erledigt. 
Deshalb erfolgt in der Rilke-
straße sowie in der Goethe- 
und Jägerstraße jeweils eine 
Vollsperrung für den Verkehr.
„Es wurde der Zeitraum in den 
Ferien gewählt, da kein Schul-
busverkehr stattfindet“, erläu-
tert der städtische Fachbereich 
für Öffentliche Ordnung mit 
Blick auf die Terminierung.

Asphaltsanierung in 
mehreren Straßen

Waldacker (NHR) Eine weitere 
Ferienaktion unter der Über-
schrift „Lesen und Basteln“ 
wird für Kinder im Alter ab 
sechs Jahren und deren (Groß-)
Eltern vorbereitet. Diesmal fun-
giert am Donnerstag, 22. Au-
gust, der Bürgertreff Waldacker 
als Schauplatz der kreativen 
Nachmittagsveranstaltung.
Ab 16 Uhr wird in der Begeg-
nungsstätte an der Goethestra-
ße bei freiem Eintritt zunächst 
eine Überraschungsgeschichte 
vorgelesen. Anschließend hat 

der Nachwuchs die Möglich-
keit, individuell Perlenarm-
bänder zu gestalten. Dazu gibt 
es entsprechende Hilfestellung 
am Basteltisch. Das Material 
wird gestellt. Lediglich Schere 
und Kleber sollten mitgebracht 
werden.
Die Stadtbücherei und das Bür-
gertreff-Team organisieren die 
Zusammenkunft gemeinsam. 
Wer dabei sein möchte, soll-
te sich unter der Rufnummer 
06074 911-630 im Bücherturm 
anmelden.

„Lesen und Basteln“                       
im Bürgertreff

Rödermark (NHR) Am 8.Sep-
tember kann man im Dinjerhof 
ein tolles Konzert versprechen 
T.G. Copperfield wird mit sei-
ner „Electric Band“ ab 17.30  
Uhr aufspielen.

Karten für das Konzert gibt es 
im VVK für 20 Euro bei Bücher 
im Gänseeck in Urberach.
Reservierung per Mail an:  blu-
es@redroosterroedermark.de

Nächstes Konzert vom Roten Hahn                        
am 8.September

Urberach (NHR) Mehr als eine 
halbe Million Kinofans lock-
te der jüngste Erfolgsstreifen 
aus Frankreich dort in die Ki-
nos. Seit Ende Mai kann man 
„Das Zimmer der Wunder“ in 
Deutschland sehen – und nun 
auch in Rödermark. Die Neuen 
Lichtspiele in Urberach zeigen 
das warmherzige Drama als ers-
ten Film des Monats noch ein-
mal am 13. August ab 20 Uhr.

Film des Monats

Rödermark (NHR) Im Kultur-
büro der Stadt Rödermark ist 
eine Woche Sommerpause 
ohne Publikumsverkehr ange-
sagt. Vom 19. bis 23. August 
bleibt der Schalter für den Kar-
tenvorverkauf in der Kultur-
halle geschlossen. Wer Tickets 
im Hinblick auf die Spielzeit 
2024/2025 ordern möchte, ge-
langt über das Online-System 
auf www.kulturhalle-roeder-
mark.de zur Buchung.

Kulturbüro: Eine             
Woche Sommerpause

Ergebnisse
TSO 1 - Beienheim � 3:0
TSO 3 - SG Langstadt/Baben-
hausen II � 2:0
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Testspiele und Termine 
der TS-Fußballer: Drei 
Testspiel fanden in der ver-
gangenen Woche statt. Die B2 
unterlag bei der Darmstädter 
TSG mit 0:11 deutlich. Die B1 
unterlag bei der SG Barockstadt 
Fulda-Lehnerz mit 1:2 (Tor: 
Rafal Wasowski). Die C1 un-
terlag bei der OSC Rosenhöhe 
mit 1:7 (Tor: Arda Kayaci). Der 
Ausblick:  Samstag (10.): JFV 
Lohberg - C1 (15 Uhr / Test-
spiel); Sonntag (11.): C1 - SF/BG 
Marburg (13 Uhr / Testspiel), B1 
- SF/BG Marburg (13 Uhr / Test-
spiel), SG Ueberau - TSO Herren 
II (15 Uhr), VFR Groß-Gerau - 
TSO Herren (15.30 Uhr); Mon-
tag (12.): FC Viktoria Schaaf-
heim - A2 (19 Uhr / Testspiel); 
Mittwoch (14.): FSV Schlier-
bach - TSO Herren III (19 Uhr), 
Vktoria Klein-Zimmern - TSO 
Herren II (19 Uhr), SG Ober-
höchstadt - A1 (19.30 Uhr / 
Testspiel), TSO Herren - SG Rot-
Weiss Frankfurt (19.30 Uhr).

TS Ober-Roden

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Bei uns wird nichts über
das Knie gebrochen.
Wir nehmen uns Zeit für
die persönliche Beratung.

Rödermark (NHR) Ferien be-
deutet für die meisten Kinder 
Urlaub mit der Familie, Reisen, 
Spaß, tolle Erlebnisse. Für ge-
flüchtete Kinder, die in den Fe-
rien daheimbleiben, weil wei-
te Reisen für die Familien nicht 
bezahlbar sind, organisiert 
das Netzwerk für Flüchtlinge 
Rödermark (NFR) Erlebnisse 
vor Ort. Am 30. Juli besuch-
ten 21 Kinder zwischen 6 und 
16 Jahren und 3 Betreuer*in-
nen das Senckenbergmuseum. 
Für manche Kinder war der 
Ausflug der allererste Muse-
umsbesuch. Bei einer Führung 
lernten die Jüngeren in der 
Gruppe alles über die Dino-

saurier, die Älteren bekamen 
eine Highlight-Führung durch 
das gesamte Museum. Höhe-
punkt war danach der Besuch 
der Aha?! Forschungswerk-
statt. Auf experimentelle und 
spielerische Art konnten die 
Kinder hier Objekte und Mate-
rialien aus der Natur anfassen 
und begreifen. Sie erfuhren, 
wie ein Mikroskop benutzt 
wird und untersuchten viele 
Objekte selbst. Ein fachkun-
diges Team beantwortete alle 
Fragen. Auch dies war wieder 
ein tolles Angebot, das für ge-
flüchtete Kinder kostenlos zur 
Verfügung gestellt wurde.
� (Foto: privat)

Geflüchtete Kinder besuchen 
Senckenbergmuseum

Rödermark (NHR) Der Einla-
dung des Vorstandes, der Seni-
orenhilfe folgten bei wechseln-
dem Wetter, mal Regen, mal 
Sonnenschein, 90 Mitglieder in 
den bunt geschmückten Bier-
garten der TS in Ober-Roden, 
einer der Schönsten. Am frühen 
Nachmittag wurden durch das 
Ehepaar Thomas und Heike Wei-
land, beide Mitglieder der Tur-

nerschaft, die große Auswahl 
an Speisen und Getränke an die 
Senioren verteilt. Die freudige 
Stimmung war spürbar und man 
konnte merken, dass der Zusam-
menhalt in der Seniorenhilfe ge-
geben ist, man sah nur fröhliche 
Gesichter. Im Jahr 2025 wird es 
ein Wiedersehen geben, ver-
sprachen die beiden Vorsitzen-
den.� (Foto: privat)

Sommerfest der Seniorenhilfe 
Rödermark 

Rödermark (NHR) Das Um-
spannwerk in Urberach war 
Ziel einer Radtour der Anderen 
Liste (AL). Vor einigen Jahren 
wurde es modernisiert und in 
Richtung Offenthal erweitert. 
Dafür sollen einige nicht mehr 
benötigte Flächen in Rich-
tung Urberach zurückgebaut 
werden, berichtete AL-Frak-
tions-vorsitzender Stefan Gerl. 
Ist es sinnvoll, auf dem Areal 
des Umspannwerkes Strom-
speicher aufzustellen? Schließ-
lich fehlen Stromtrassen für 
den Transport vor allem von 
Windenergie, die im Norden 
produziert, aber im Süden ge-
braucht wird. Zwischenspei-

cher könnten hier hilfreich 
sein, meint die AL. Und ist es 
möglich, am Umspannwerk 
ein Rechenzentrum zu errich-
ten? Der Bedarf sei da und vor 
Ort auch jede Menge Strom, 
der dafür genutzt werden 
könnte, ohne neue und lange 
Stromleitungen verlegen zu 
müssen. Auch die Möglichkeit, 
in Urberach eine Ladestation 
für Elektrobusse der Kreisver-
kehrsgesellschaft des Kreises 
Offenbach zu installieren, 
wird derzeit vom Magistrat 
geprüft. Dies hat die Stadtver-
ordnetenversammlung vor der 
Sommerpause einstimmig be-
schlossen. 	 (Foto: privat)

Andere Liste am                   
Umspannwerk

Sonntag 11. AugustMTB-Tour 
zum Hahnenkamm im Spes-
sart. 36 km, ca. 400 Höhen-
meter. Treffpunkt ist um 9 
Uhr am P&R-Parkplatz des 
Bahnhofs Urberach (auf der 
Westseite des Bahnhofes). 
Von dort aus wird mit dem 
Auto nach Klein-Welzheim 
gefahren. Dort werden die 
Fahrräder ab-/ausgeladen 
und die eigentliche MTB-
Tour startet. Sie führt über 
Mainflingen, Karlstein und 
die Rückersbacher Schlucht 
zum Hahnenkamm und von 
dort aus wieder zurück nach 
Klein-Welzheim. Es besteht 
Helmpflicht. Bitte beachten: 

Die Fahrräder werden mit 
dem Auto nach Klein-Welz-
heim transportiert. Die ei-
gentliche MTB-Tour startet 
also nicht in Urberach. Wenn 
möglich, bitte Fahrgemein-
schaften bilden. Bei Interesse 
bitte beim Tourenleiter telefo-
nisch anmelden. Tourenleiter 
Karlheinz Raab Tel. 5 08 14
Montagsradler am Montag, 
12.August Startort: 10 Uhr  
Rödermark – Ober-Roden, 
Marktplatz. Ziel ist die Schöne 
Eiche bei Harreshausen. Fahr-
rad: Tourenrad. Morgendli-
ches Warmup für den Start in 
die neue Woche. Entspanntes 
Fahren mit Frühstück und 

Trinken im Gepäck. Ca. 40 
km, Schwierigkeit**. Der ge-
meinsame Weg ist das Ziel. 
Verpflegung: Rucksackverpfle-
gung, Tourenleiter Winfried 
Fischer, Tel. 94435, Mobiltele-
fon 0157/75241333
Sonntag, 18.August “Immer 
wieder Darmstadt” Radtour 
mit Stadtbesichtigung (ca. 50 
Km) Treffpunkt und Start 10 
Uhr am Bahnhof Urberach, 
Schwierigkeit ** „Heiner-
town“ aus neuen und verblüf-
fenden Perspektiven Lernen 
Sie „Heinertown“ bei einer 
Stadtführung per Rad aus 

neuen und verblüffenden Per-
spektiven kennen. Darmstadt 
ist: europäische Jugendstilme-
tropole auf dem besten Wege 
zum Weltkulturerbe, Wissen-
schaft- und Forscherstadt, die 
es sogar ins Periodensystem 
der Elemente geschafft hat. 
Sie glänzt mit gläserner Archi-
tektur, ist aber auch die ruhi-
ge, leicht verschlafene Stadt 
im Walde mit tollen Einkehr-
möglichkeiten. Tourenleiter: 
Rudi Zischka.  
Alle weiter Touren sind ak-
tuell unter https://www.ad-
fc-roedermark.de/startseite.

ADFC Rödermark

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Tel.: 06104 – 49 70 90               
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du, 
Dein Taschengeld 

auf.

Scanne hier und schreib 
uns über WhatsApp!!!

Senefelderstraße 24 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074/4 25 06 • Mobil: 0173/213 66 80

E-mail: walter-dachdeckerbetrieb@t-online.de

www.walter-geruestbau.com

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER DACHDECKER-,
ISOLIER- UND GERÜSTARBEITEN

SPENGLEREI • ZIMMEREI

über 45
Jahre
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 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 9.August	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse 
Samstag, 10.August	
17.30 Uhr: (St. Nazarius)  
Vorabendmesse (Ferdinand 
Mieth, Leb. u. Verst. d. Fam. 
August Wendelin Müller u. 
Fam. Jakob Mieth // Herbert 
Richter)
Sonntag, 11.August	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst
Kollekte an Sa/So: Kinder- & 
Jugendarbeit
Mittwoch, 14.August	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe (Hermine Groß)
Donnerstag,15.August	
Mariä Aufnahme in den 
Himmel – Hochfest  	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius)  
Abendmesse mit Kräuterseg-
nung
Freitag, 16.August	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse (Gerda u. Hel-
muth Zimmer u. Angehörige)
Samstag, 17.August	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse
Sonntag, 18.August	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier  (Patrus Fran-
cis // Zina Gorges // Herbert 
Schleinkofer z. Jgd. // Hans 
Peter Reising //Eheleute Alois 
u. Sophia Mieth u. verst. An-
gehörige)

Kollekte an Sa/So: Öffentlich-
keitsarbeit
Pfarrbüro St. Gallus: Bitte 
beachten Sie, dass bis Freitag, 
16. August, das Pfarrbüro St. 
Gallus geschlossen ist. In die-
ser Zeit ist das Pfarrbüro St. 
Nazarius in Ober-Roden für 
Ihre Anliegen Ihr Ansprech-
partner. 
Urlaubsvertretung: Bis 
zum 29. September ist Pfarrer 
Dr. Jude Njoku bei uns zu Gast.  
Wir würden uns freuen, wenn 
er bei Ihnen oder Ihrer Familie 
einmal zu Gast sein könnte, 
und Sie ihn zum Essen oder zu 
einem Ausflug einladen.  Bitte 
melden Sie sich wegen einer 
Terminvereinbarung rechtzei-
tig in einem der Pfarrbüros.
Die Kolpingsfamilie 
Ober-Roden lädt ein:  
Vom Dienstag, 13., bis Frei-
tag 23.August,fahren wir ins 
Zeltlager der Kolpingjugend 
Ober-Roden nach Rothen-
hain.
Vom Freitag, 30. August, bis 
Sonntag, 1.September, fin-
det das Vater-Kind-Zelten im 
Flörsbachtal statt.
Wallfahrt nach Marient-
hal am 15.August: Auch 
in diesem Jahr wird es wieder 
eine Wallfahrt nach Marient-
hal geben. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei Ingrid 
Killian, Tel. 67414. Die Ab-
fahrtszeiten:	 8.15 Uhr 
Rathaus Urberach, 8.30 Uhr 
Festplatz, 8.40 Uhr Ober-Ro-
den Mainzer Straße
Einschulungsgottesdienst
Liebe Familien der 1. 
Klässler: Der erste Schultag 
ist ein besonderer Tag für Sie 

und für Ihr Kind!  Wir möch-
ten Sie einladen, als Familie 
ihre Gedanken, Sorgen und 
Wünsche in einem Gottes-
dienst vor Gott zu bringen.  
Dazu bieten wir ökumenische 
Einschulungsgottesdienste für 
Urberach und Ober-Roden an. 
Am Montag, 26.August, um 16 
Uhr für die Kinder aus Urber-
ach und um 17.30 Uhr für die 
Kinder aus Ober-Roden jeweils 
in der Weidenkirche.
Seniorennachmittag in 
St. Gallus: Wir freuen uns, 
wenn wir Sie am 29.August 
um 14.30 Uhr  zum Plaudern 
bei Kaffee und Kuchen im 
Gemeindezentrum  St. Gallus 
begrüßen dürfen. (Beachten 
Sie die geänderte Anfangszeit) 
Thema des Nachmittags: Kerb-
traditionen. 
Weinwanderung nach 
Framersheim / Rheinhes-
sen findet am Sonntag, 8. Sep-
tember, statt. Anmeldungen 
bei Ingrid Killian, Tel. 67414 
Der Fahrtpreis beträgt 22 Euro 
und ist bei Anmeldung auf un-
ser Konto bei der  Frankfurter 
Volksbank: DE12 5019 0000 
0003 4120 83, Verwendungs-
zweck: Weinwanderung, zu 
überweisen.
Seniorennachmittag in 
St. Nazarius: Der Senio-
renkreis St. Nazarius lädt 
am Donnerstag, 12. Septem-
ber, herzlich um 14.30 Uhr 
zum Seniorennachmittag 
ein.  Nach der Sommerpause 
geht es sportlich weiter! Frau 
Christa Wolter wird mit uns 
Gymnastik im Sitzen und et-
was Gedächtnistraining üben. 
Gymnastik im Sitzen, geht 

das? Lasst Euch überraschen.
Im Anschluss haben wir uns 
Kaffee und Kuchen verdient.
Gallusbasar Herbst-Win-
ter: Am Samstag 14.Septem-
ber, findet wieder der gemein-
sam von Rejoice, Elternbeirat 
und Förderverein des Kinder-
gartens organisierte Gallusba-
sar in der Halle Urberach statt! 
Verkauf ist von 14 bis 16 Uhr, 
Verkaufsnummern und nähe-
re Infos gibt es per Mail an gal-
lusbasar@web.de.
Eine-Welt-Laden-Initi-
ator: Verein „HANDin-
HAND e.V.“: Unsere Öff-
nungszeiten: Di, Do, Fr, Sa 10 
– 12.30 Uhr und Do 15 – 17 
Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Freitag, 9.August 
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung. Christusträger-
schwestern, Weidenkirche
Sonntag, 11.August 
10.00 Uhr: Sommerkirche-Ge-
meinsamer Gottesdienst in Ur-
berach, Pfarrer i. R. Frithjof De-
cker, Ev. Petruskirche Urberach
Freitag, 16.August 
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung: Taize-Kreis (D.
Schüler), Weidenkirche
Sonntag, 18.August 
10.00 Uhr: Sommerkirche-Ge-
meinsamer Gottesdienst  in 
Ober-Roden, Prädikantin 
Christiane Pforr, Ev. Gustav-
Adolf-Kirche Ober-Roden
Gemeindehaus und Ge-
meindebüro bleiben bis Frei-
tag, 16. August geschlossen, 
alle Gruppen und Kreise ma-
chen Sommerpause.
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktu-
elles auf der Homepage über 

www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde 
Urberach

Freitag, 9.August 
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Christusträger-
schwestern, Weidenkirche
Sonntag, 11.August 
10.00 Uhr: Sommerkirche-Ge-
meinsamer Gottesdienst in Ur-
berach, Pfr.i.R. Frihjof Decker, 
Ev. Petruskirche Urberach
Freitag, 16.August 
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Taize-Kreis (D.
Schüler), Weidenkirche
Sonntag, 18.August 
10.00 Uhr: Sommerkirche-Ge-
meinsamer Gottesdienst in 
Ober-Roden, Prädikantin 
Christiane Pforr, Ev. Gustav-
Adolf-Kirche
Gemeindehaus und Ge-
meindebüro bleiben bis Frei-
tag, 16. August geschlossen, 
alle Gruppen und Kreise ma-
chen Sommerpause.
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen auf www.petruskir-
che-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Sonntag, 11. August
10.00 Uhr: Gottesdienst (Klaus 
Philipsen, Heusenstamm), an-
schließend Stehcafe.
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.

Rödermark (NHR) Anfang des 
Monats ist das neue Programm 
der Volkshochschule Röder-
mark mit zahlreichen neuen 
Angeboten vor allem im Ge-
sundheitsbereich erschienen. 
Anlass genug, einen genaueren 
Blick auf das Programm zu wer-
fen.

Für alle Rückengeplagten ist es 
der VHS gelungen, mit neuen 
Kursleiterinnen für die Kurse 
„Wirbelsäulengymnastik mit 
Entspannung“ ab 9. Septem-
ber am Montagnachmittag 
um 15 Uhr und 16.15 Uhr im 
Rothaha-Saal über der Stadtbü-
cherei in Ober-Roden wieder 
ein dauerhaftes Angebot zu ma-
chen.
„Fit in jedem Alter – ganzheit-
lich“ heißt es dann an zwei 
Terminen ab dem 26. Septem-
ber bei Gesundheitsberaterin 
Angelika Tank aus Rödermark. 
In Zusammenarbeit mit der 
Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Röder-
mark, Isabel Martiner, erwartet 
die Teilnehmenden an den bei-
den Vormittagen ab 9.30 Uhr 
in der VHS-Geschäftsstelle in 
Ober- Roden im Zehnthof, Die-
burger Str. 9-11, ein Vortrag aus 
ganzheitlicher Sicht mit vie-
len praktischen Tipps zu den 
Themenbereichen Ernährung, 
Kräuteranwendung, Bewegung 
und Lebenseinstellung.
Wer immer schon einmal klassi-
sche Massagetechniken für den 
Hausgebrauch erlernen wollte, 

kann dies bei Sportlehrer Pe-
ter Ansorge tun. Er leitet einen 
Wochenendkurs „Ganzkörper-
massage“ am 26./27. Oktober. 
Gemeinsam massiert wird von 
09.30 – 16.30 Uhr ebenfalls in 
den Räumen der VHS. Die Teil-
nahme ist nur zu zweit möglich. 
Über mögliche Kontraindikati-
onen können sich Interessierte 
vorab bei der VHS erkundigen.
Im November führen die bei-
den erfahrenen TaiChi- und Qi-
Gong Lehrer Detlef Bittner und 
Christina Türk-Döker erstmals 
gemeinsam am Samstag, 16. 
November, von 10 bis 16 Uhr in 
die beiden Achtsamkeits- und 
Meditationstechniken ein. Ort 
des Workshops „Meditation 
in Stille – Meditation in Bewe-
gung“ ist wieder die VHS-Ge-
schäftsstelle. 
Im neuen Jahr wartet die VHS 
dann gleich mit vier neuen An-
geboten im Gesundheitsbereich 
auf. Los geht es am 15. und 29. 
Januar 2025 mit der Heilprakti-
kerin Margaret Pauline Finner-
ty und der koreanischen Akup-
ressurtechnik „Su Jok“, die mit 
den Teilnehmenden bestimmte 
Reflexzonen des Meridiansys-
tems an der Hand sowie am Fuß 
stimulieren möchte, um gegen 
Kopf-, Rücken- und Gelenk-
schmerzen gefeit zu sein. Der 
Kurs findet in einer Kleingrup-
pe mit max. sieben Teilnehmen-
den jeweils von 17 bis 20 Uhr 
im Vereinsraum in der Stadt-
bücherei in Ober-Roden, Trink-
brunnenstraße 8 statt. Weiter 

geht es am darauffolgenden 
Wochenende mit drei Veran-
staltungen bei Regina Moritzen, 
Heilpraktikerin für Psychothe-
rapie. Am Samstag, dem 18. Ja-
nuar führt sie von 15 bis 18 Uhr 
in die Kraft der Selbsthypnose 
ein, eine effektive Methode, 
um das eigene Leben kraftvoll, 
frei und selbstbestimmt gestal-
ten zu können. Am Sonntag,19. 
Januar, widmet sie sich dann 
vormittags von 10 bis 13 Uhr 
dem Thema „Unterstützung 
mit ätherischen Ölen“. Wer 
möchte, kann nach einer Ein-
führung selbst eine Mischung 
herstellen und für den tägli-
chen Gebrauch mit nach Hause 
nehmen. Denn ätherische Öle 
können unsere Stimmung he-
ben, uns beruhigen und den 
Schlaf unterstützen. Am glei-
chen Tag nachmittags von 14 
bis 17 Uhr heißt es dann „Ent-
spannung mit Reiki in Eigenan-
wendung“. Mit der aus Japan 
stammenden Methode werden 
durch das Auflegen der Hände 
Energien im Körper aktiviert, 
um Schmerzen zu lindern und 
Stress und Unruhezuständen 
entgegenzuwirken. Alle drei ge-
nannten Wochenendveranstal-
tungen finden wieder in einer 
Kleingruppe mit max. sieben 
Personen in den Räumen der 
VHS Rödermark statt.
Neben diesen neuen Angebo-
ten stehen im VHS Programm 
weiterhin die beliebten Gym-
nastik-, Yoga- und Hula Ho-
op-Kurse an, deren Kursleite-

rinnen und Teilnehmende sich 
über Zuwachs freuen würden.
Im Bereich Kultur ist der Work-
shop „Weihnachtsseife selber 
sieden“ wieder im Programm 
der VHS. Um rechtzeitig alle 
Geschenke aus Seife fast ohne 
Chemie herstellen zu können, 
findet der Kurs bereits am 12. 
Oktober von 10 bis 14.30 Uhr 
in den VHS-Räumen im Zehn-
thof in einer Kleingruppe bei 
der erfahrenen Kursleiterin Ja-
nnine Wistoff statt.  Am 3. No-
vember liegt der Schwerpunkt 
aber dort von 11 bis 14 Uhr auf 
dem eher zeitgemäß wichtigen 
Aspekt der Herstellung von 
umweltfreundlichen Reini-
gungsmitteln. Kursleiterin der 
von der Landesenergieagentur 
(LEA) geförderten und daher 
kostenlosen Veranstaltung ist 
Aurelia Schuster. 
Die Wild- und Heilkräuter in 
Ober-Roden gilt es am Samstag,  
19. Oktober, um 14 Uhr wieder 
mit Angelika Tank zu entde-
cken. Anschließend werden 
die gesammelten Kräuter zu le-
ckeren Aufstrichen verarbeitet. 
Treffpunkt der dreistündigen 
Veranstaltung ist die VHS-Ge-
schäftsstelle. Die Grundlagen 
der Fotografie können Interes-
sierte dort im gleichnamigen 
Workshop am 6. Oktober von 
10 bis 15 Uhr mit ihrer eige-
nen Digitalkamera erlernen. 
Der Offenbacher Fotograf Jan 
David Fuhrmann steht mit 
Rat und Tat bei allen Fragen 
zu Blenden, Belichtungszeiten 

und Brennweiten den Teilneh-
menden zur Seite.
Für Modeinteressierte gibt es 
bei der VHS wieder die belieb-
ten Wochenendkurse bei der 
Mode-Designerin Marie-Luise 
Macey. Der erste Kurs beginnt 
am 20. September um 19 Uhr. 
Genauso laufen die „Dauer-
brenner“ im wahrsten Sinne 
des Wortes im Töpfermuseum 
Urberach weiter. Petra Dist-
ler-Bäcker freut sich hier in den 
gewohnten Keramikkursen be-
reits ab 27. August vormittags 
oder abends über alte und neue 
Teilnehmende.
Die Diplom-Psychologin Karin 
Walther-Weckmann lädt alle 
Frauen ab Sonntag, 27. Okto-
ber, um 15 Uhr wieder an fünf 
Terminen zum kreativen auto-
biographischen Schreiben in 
die VHS ein. Frauen, die zwi-
schen den Jahren Zeit haben, 
können dies auch bei der Kre-
ativen Winterschreibwerkstatt 
am 28. Dezember und 5. Janu-
ar von 10.30 bis 15.45 Uhr dort 
ausprobieren.
In Englisch, Französisch, Spa-
nisch und Italienisch starten 
im September auch wieder An-
fängerkurse an der VHS. Wer 
also die Zeichensprache im 
Auslandsurlaub leid ist, kann 
hier mit Gleichgesinnten die 
Grundlagen der jeweiligen 
Sprachen in den Kursen, die 
einmal wöchentlich stattfin-
den, erlernen. Für Englisch gibt 
es eine kostenlose Einstufung 
in der VHS-Geschäftsstelle am 

Samstag, dem 31. August von 
10.30 bis 12 Uhr bei der erfah-
renen Englischlehrerin Christa 
Geiß. Alle anderen Interessier-
ten wenden Sie bei Unklarhei-
ten über die eigenen Fremd-
sprachenkenntnisse am besten 
vorab an die VHS. In Englisch, 
Französisch und Spanisch ste-
hen in Rödermark auch Kurse 
bis hin zum hohen C1-Niveau 
des Europäischen Referenzrah-
mens zur Auswahl.
Abgerundet wird das neue 
VHS-Programm mit drei Vor-
trägen. einer „Digitalen Foto-
schau“ des Diplom-Biologen 
Martin Schroth zum Thema 
„Französisches Juragebirge für 
Naturfreunde und Wanderer“ 
am 13. November um 20 Uhr 
im Rothaha-Saal über der Stadt-
bücherei in Ober-Roden, einem 
Vortrag zur Patientenverfü-
gung beim Hanauer Anwalt 
Jörn Breitung am Mittwoch, 
dem 04. Dezember um 18 Uhr 
im dortigen Vereinsraum so-
wie mit dem Vortrag mit dem 
Titel „Anthropozän – Wie der 
Mensch die Natur Europas ver-
ändert“ am 29. Januar 2025 um 
20 Uhr durch die Diplom-Bio-
login Doris Lerch wiederum im 
Rothaha-Saal.
Das neue VHS-Programm ist 
vollständig im Internet un-
ter www.vhs-roedermark.de 
veröffentlicht. Es liegt an den 
Rathäusern, der Stadtbücherei 
sowie den Sparkassen und Ban-
ken in Rödermark zur Abho-
lung bereit. 

Mit der VHS Rödermark Neues ausprobieren 

Rödermark (NHR) Wenn die 
Kulturhalle zum Kaufhaus 
wird… Die Kindertagesstätten 
Waldacker und Potsdamer Stra-
ße laden für Samstag, 21. Sep-
tember, zu ihrem traditionellen 
Basar ins Foyer von Rödermarks 
Musentempel ein. Angeboten 
werden Kleidung für Kinder, 
Schuhe, Baby-Ausstattung, 
Spielsachen, Autositze und 
Fahrräder.
Der Schnäppchenmarkt ist von 
9 bis 12 Uhr geöffnet. Schon am 
Vortag (Freitag, 20. September) 
können Schwangere und die 
Aktiven des Helferteams von 
13.30 bis 16 Uhr ihre Einkäufe 
erledigen.
Wer beim Basar etwas anbie-
ten möchten, erhält eine Ver-
käufernummer, mit der die 
Artikel ausgezeichnet werden. 
Die Nummernvergabe erfolgt 
ausschließlich online. Am 19. 
August wird hierfür ein entspre-
chender Link (https://roeder-
mark.de/anmeldung-basar) auf 
der Homepage der Stadt Röder-
mark freigeschaltet. Dort gibt 
es zudem – kompakt und über-
sichtlich – alle Informationen 
zum Ablauf der Veranstaltung.
„Eine Bestätigung der Nummer 
erhält jeder Anbieter zeitnah“, 
betonen die Organisatoren der 
großen Fundgrube rund ums 
Stichwort „Sachen fürs Kind“.

Traditioneller Basar 
der Kitas Waldacker 

und Potsdamer Straße 

Urberach (NHR) Nächste Blut-
spendemöglichkeit am  Diens-
tag, 13. August, von 15.30 bis 
20 in der  Halle Urberach, Am 

Schellbusch 1.
Jetzt Blutspendetermin online 
reservieren unter www.blut-
spende.de/termine.

Blutspende in Urberach
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Gebietsbetreuer (m/w/d)

Dafür sorgen wir:
• Lohnenden Nebenverdienst (auf geringfügiger,
selbständiger Basis oder auch Vollzeit möglich)

• Dauerhafte Beschäftigung bei weitestgehend
freier Zeiteinteilung

• Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
• Solide Einarbeitung

Das bringen Sie mit:
• Mobilität mit eigenem PKW und Erreichbarkeit
• per Handy und Internet
• Freude am Umgang mit Jugendlichen
• Durchsetzungsvermögen

Können Sie sich vorstellen, die Verteilung unserer Zeitungen
und Prospekte vor Ort zu organisieren? Sie führen Ihr eigenes
Team meist aus jugendlichen Austrägern. Sie stellen ein, pla-
nen Urlaubsvertretungen, sind Ansprechpartner für Ihr Team
und sorgen für die gleichbleibende, hohe Verteilqualität. Klingt
das interessant? Eine Tätigkeit als Gebietsbetreuer bei der
EGRO ist ideal für Rentner, Hausfrauen oder alle anderen, die
ein Auto haben und sich angesprochen fühlen.

Bewerbung einfach an: daniele.dauria@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-61
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137 | 63179 Obertshausen
Weitere Informationen unter: www.egro-direktwerbung.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Jeder liebt Popcorn – den Urvater
aller Snacks. Popcorn wurde vor
Tausenden von Jahren auf dem ameri-
kanischen Kontinent entdeckt und fas-
ziniert die Menschen seit Jahrhunder-
ten mit seinem magischen Charme.
Das Getreide (www.popcorn.org) ist
erstaunlich vielseitig. Mit ein wenig
Fantasie und ein paar haushaltsübli-
chen Zutaten lassen sich im Handum-
drehen leckere und originelle Snacks
zubereiten.
Bombay-Popcorn: 8 Tassen Popcorn
(warm), 3 Esslöffel Butter oder Mar-
garine, 2 Teelöffel Currypulver oder
scharfes Currypulver, 1/2 Teelöffel
Salz, 1/2 Teelöffel Zucker, 1/2 Tasse
geröstete Kokosnuss, Rosinen oder
Mandelblättchen (optional).
Cajun-Popcorn: 8 Tassen Popcorn
(warm), 1/4 Tasse Butter, geschmol-
zen, 1 Teelöffel Paprika, 1/2 Teelöffel

Zwiebelpulver, 1/2 Teelöffel Knob-
lauchpulver, 1 Teelöffel Zitronenpfeffer.
Für Bombay-Popcorn: Popcorn in
eine große Schüssel geben. Butter
erhitzen, Currypulver oder Wasabi
unterrühren, bis alles gut vermischt ist.
Die gewürzte Butter über das Popcorn
träufeln und gleichmäßig verteilen.
Mit Salz, Zucker und optionalen Zu-
taten bestreuen. Vorsichtig umrühren.

Würziger Snack mit Topping

Foto: pexels.com

ANZEIGE

Die neuen Auszubildenden erhalten
zum Start bei Netto Marken-Discount
Infos zur Ausbildung, Berufsperspek-
tiven und zum Unternehmen. Mit 20
Ausbildungsberufen, zwei Abituri-
entenprogrammen und neun dualen
Bachelor-Studiengängen bietet Netto
vielfältige Karrieremöglichkeiten. Aus-
zubildende mit guten Leistungen und
erfolgreichem Abschluss erhalten eine
garantierte Übernahme.
Bei den „Welcome-Days“ lernen

sich die Nachwuchskräfte und ihre
Teams kennen. Einblicke in
die Abläufe des Unterneh-
mens gibt es bei Führungen
durch die Logistikzentren.
Die Auszubildenden wer-
den von Kolleginnen und
Kollegen, Schulungsleitun-
gen, Führungskräften so-
wie Betriebsräten begleitet.

Für vertrauliche Gespräche stehen
Azubi-Ombudspersonen zur Seite. Mit
Weiterbildungsangeboten können die
Nachwuchskräfte ihren Karriereweg bei
Netto individuell gestalten. Führungspo-
sitionen werden bevorzugt mit Talenten
aus den eigenen Reihen besetzt.
Ob in einer der bundesweit rund

4.350 Netto-Filialen, in der Unterneh-
menszentrale in Maxhütte-Haidhof
bei Regensburg oder in einer von 19
weiteren Niederlassungen. Mit rund
87.300 Mitarbeitenden sowie 5.665

Auszubildenden ist Netto
einer der führenden Ausbil-
dungsbetriebe im deutschen
Einzelhandel. Für seine
hohe Ausbildungsqualität
wird Netto seit Jahren aus-
gezeichnet. Weitere Infos
unter www.netto-online.de/
karriere.

2.300 Nachwuchskräfte
Mit „Welcome-Day“ bei Netto in die Ausbildung

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Pflegehelferin sucht neue 24h
Betreuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich betreue seit vielen Jahren
ältere Menschen rund um die Uhr
daheim. Bin Nichtraucher. Bitte mit
Kost und Logis. Freu mich! Einfach
anrufen, 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Familie Strauss kauft
Pelze und Nerze aller Art, Alt- und
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Gold- und Silbermünzen, Silber,
Krüge, Zinn, Bernsteinschmuck,
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Taschenuhren, Möbel,
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und kos-
tenlose Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise,
Bar und vor Ort. 100% seriös,
100% zuverlässig. Von 8-21 Uhr
069-66059493

Veronika, 68 J., (beruflich habe
ich über 40 Jahre als Stationslei-
terin im Krankenhaus gearbei-
tet), bin sehr gutaussehend, lieb u.
natürlich, mit viel Humor u. Mensch-
lichkeit, ehrlich u. hilfsbereit, ich
mag die Natur u. Garten, kann für
Sie kochen, den Haushalt führen u.
Sie zärtlich verwöhnen. Würde Sie
gerne mal mit meinem Auto besu-
chen, damit wir alles weitere in Ru-
he besprechen können pv 0160
- 7047289

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Kreis Offenbach (NHR) Knapp 
eineinhalb Monate ist es her, 
dass am 16. Juni 2024 die Af-
rikanische Schweinepest (ASP) 
zum ersten Mal in Hessen 
nachgewiesen wurde. Inzwi-
schen haben sich im Kreis 
Groß-Gerau 74 Wildschweine 
sowie acht Hausschweinbe-
stände nachweislich infiziert. 

Seit dem vergangenen Wo-
chenende ist klar, dass sich die 
ASP auch geographisch weiter 
ausgebreitet hat. Das bundes-
eigene Tierseuchenlabor des 
Fr iedrich-Loeff ler-Instituts 
(FLI) bestätigte einen ersten 
Fall im angrenzenden Kreis 
Bergstraße. Vor Kurzem wur-
de auch aus dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg eine erste 
Infektion gemeldet. Als Reak-
tion haben die zuständigen 
hessischen Behörden weitere 

Maßnahmen ergriffen, die sich 
auch auf den Kreis Offenbach 
auswirken. 
Das Hessische Ministerium für 
Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und 
Heimat hat die betroffenen Be-
reiche neu abgegrenzt. Die bis-
herige Restriktionszone wurde 
in die sogenannte Sperrzone 
II umgewandelt. Sie umfasst 
im Kreis Offenbach weiterhin 
nur westliche Waldgebiete auf 
Gemarkungen der Gemeinde 
Egelsbach sowie der Städte Lan-
gen und Neu-Isenburg. Rund 
um die Sperrzone II schließt 
sich nun aber noch ein zehn 
Kilometer breiter Streifen als 
Sperrzone I an. Hessenweit um-
fasst diese Pufferzone knapp 
150.000 Hektar, im Kreis Of-
fenbach fallen die Städte Diet-
zenbach, Dreieich, Langen und 
Neu-Isenburg, die Gemeinde 

Egelsbach sowie westliche Teile 
der Stadt Rödermark darunter. 
Zur offiziellen Festlegung der 
konkreten Gebiete und den je-
weils darin geltenden Seuchen-
bekämpfungsmaßnahmen hat 
der Kreis zwei neue Allgemein-
verfügungen veröffentlicht. 
Die vorhergehende Fassung 
vom 4. Juli wird damit aufge-
hoben. 
Für die Sperrzone II – auch in-
fizierte Zone genannt – gelten 
weiterhin unter anderem Vor-
gaben wie eine Leinenpflicht 
für Hunde, um die Wildbestän-
de nicht aufzuscheuchen. Dar-
über hinaus sind dort Aktivitä-
ten zu Erholungszwecken – wie 
Radfahren, Reiten, Spaziergän-
ge und das Fahren mit Kran-
kenfahrstühlen – ausschließ-
lich auf befestigten Waldwegen 
beziehungsweise entsprechend 
gekennzeichneten Rad-, Reit- 

und Wanderwegen gestattet. 
Für das in diesen Bereichen 
erlassene Jagdverbot gibt es 
einige wenige Ausnahmen, 
wie etwa die Nachsuche von 
Unfallwild oder krankgeschos-
senem Wild, dem Ausbringen 
von Kirrmaterial und dem An-
legen von Kirrstellen sowie der 
Anlage und dem Einsatz von 
Saufängen. 
In Sperrzone I sind Jägerinnen 
und Jäger zur verstärkten Fall-
wildsuche sowie zur verstärk-
ten Jagd auf Wildschweine auf-
gerufen, nur Bewegungs- und 
Erntejagden sind verboten. Er-
legte Wildschweine müssen ge-
kennzeichnet, beprobt und in 
auslaufsicheren Behältnissen 
zur eigenen Wildsammelstelle 
der Jagdausübungsberechtig-
ten gebracht werden. Darüber 
hinaus gelten besondere Hy-
gienevorschriften für Gegen-

stände und Schuhwerk, das zur 
Jagd verwendet oder später mit 
Wildschweinen in Berührung 
gekommen ist. Erzeugnisse, die 
aus in der Sperrzone I erlegten 
Wildschweinen gewonnen wer-
den, dürfen nur mit Ausnah-
megenehmigung innerhalb 
und außerhalb der Sperrzone I 
verbracht beziehungsweise ab-
gegeben werden. 
Für Hausschweinbestände in 
Sperrzone I gelten ebenfalls ver-
schärfte Hygienevorschriften. 
Darüber hinaus dürfen Haus-
schweine aus diesen Bereichen 
zwar innerhalb Deutschlands 
genehmigungsfrei verbracht 
werden, in andere EU-Staaten 
und Drittländer jedoch nur mit 
Ausnahmegenehmigung. 
„Auch wenn es zum Glück bis-
lang noch keinen ASP-Fall im 
Kreis Offenbach gibt, ist jetzt 
dennoch jede und jeder Einzel-

ne von uns gefragt“, sagt Ers-
ter Kreisbeigeordneter Carsten 
Müller. „Nur wenn wir alle die 
aktuellen Vorgaben beachten, 
können wir dafür sorgen, dass 
der Kreis seuchenfrei bleibt 
und Hessen es wieder wird. 
Auf diese Weise ersparen wir 
den Tieren extremes Leid und 
Landwirtinnen und Landwirte 
mit Schweinehaltungen müs-
sen nicht länger um ihre Exis-
tenz fürchten. Deshalb bitte 
ich alle Bürgerinnen und Bür-
ger: Entsorgen Sie Speisereste 
nur in verschlossenen Müllbe-
hältern. Nehmen Sie Hunde – 
wo immer vorgeschrieben – an 
die Leine und bleiben Sie auf 
den gekennzeichneten Wegen 
– auch wenn dort vielleicht ge-
rade die Pilzsaison eigentlich 
vermehrt ins Unterholz lockt.“  
Infos: www.kreis-offenbach.
de/afrikanische-schweinepest.

Afrikanische Schweinepest im Kreis Offenbach
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Rödermark (PS) - Durchaus er-
folgreich verlief der Start in die 
Fußballsaison für die beiden 
Verbandsligisten aus Ober-Ro-
den. Die Turnerschaft besiegte 
den Aufsteiger SKV Beienheim 
mit 3:0, die Germania spielte 
bei der hoch gehandelten DJK 
Sportfreunde Bad Homburg 
1:1.
 „Das war ein Start nach Maß 
und ein leistungsgerechter Sieg 
für uns“, war TS-Trainer Basti-
an Neumann nach dem 3:0-Er-
folg gegen Beienheim mit dem 
Ergebnis rundum zufrieden. 
Allerdings gab es an einem 
sonst gelungenen Tag auch ei-
nen dicken Wermutstropfen: 
Phil Schierenberg musste Mitte 
der ersten Hälfte mit Verdacht 
auf eine schwere Knieverlet-
zung ausgewechselt werden. In 
der 64. Minute brachte Neuzu-
gang Zarif Arefi die TS gegen 
Beienheim im Anschluss an 
einen Eckball in Führung. In 
der 78. Minute wurde Dennis 
Profumo im Strafraum gefoult, 
Patrik Bleibdrey verwandel-
te den Elfmeter souverän zur 
Vorentscheidung. Den Schluss-
punkt zum 3:0-Endstand setzte 
Yannik Schultheis mit einem 
Kopfballtreffer (87.). Am Sonn-
tag hat es die TS im Auswärts-

spiel beim VfR Groß-Gerau, der 
zum Auftakt mit 0:1 bei RW 
Darmstadt verlor, erneut mit 
einem Aufsteiger zu tun.
Ganz zufrieden war Germa-
nia-Trainer Fabian Bäcker mit 
dem 1:1 (0:1) bei den hoch 
gehandelten Bad Homburgern 
nicht. „Insgesamt müssen wir 
nach der zweiten Hälfte eher 
von zwei verlorenen Punkten 
sprechen.“ Bad Homburg ging 
in der 21. Minute in Führung, 
kurz zuvor hatte Colin Falk 
nach schöner Einzelleistung 
das Ober-Röder 1:0 auf dem 
Fuß, er scheiterte aber am Bad 
Homburger Torhüter. Da Jero-
me Czaronek angeschlagen 

war, stand Dennis Weinreich 
im Germania-Tor, der in der 
ersten Hälfte einen höheren 
Rückstand verhinderte. Aber 
auch die Germania hatte be-
reits im ersten Abschnitt gute 
Chancen. „In der ersten Hälfte 
hatte Bad Homburg die klare-
ren Möglichkeiten, nach der 
Pause waren die Gastgeber aber 
bis auf einen Freistoß in der 
90. Minute ungefährlich“, sag-
te Fabian Bäcker. Nach einer 
Gelb-Roten Karte für die Bad 
Homburger bestimmte die Ger-
mania die zweite Halbzeit. Das 
brachte den Ausgleich durch 
Marc Züge in der 73. Minute 
ein. Die Germania hatte da-

nach Chancen zum Siegtreffer.
Während die zweiten Mann-
schaften der Germania und 
der TS in der A-Liga beim Sai-
sonauftakt spielfrei waren, 
erwischte Viktoria Urberach 
beim 7:0-Sieg gegen den FSV 
Groß-Zimmern einen perfek-
ten Saisonstart. „Das war eine 
gute Leistung, wir haben das 
Spiel von Beginn an domi-
niert“, freute sich Viktoria-Trai-
ner Kayhan Özen, für dessen 
Team Daniel Lotz und Tristan 
Günther doppelt trafen. „Auch 
in der Höhe war unser Sieg ver-
dient, wir hatten noch zahlrei-
che weitere gute Chancen.“
In der B-Liga gewann die TS 
Ober-Roden III mit 2:0 gegen 
die SG Langstadt/Babenhau-
sen II. Niederlagen gab es für 
die dritte Mannschaft der Ger-
mania (2:5 bei der KSG Geor-
genhausen II) und der zweiten 
Mannschaft der Viktoria (0:3 
gegen den FSV Groß-Zimmern 
II). In der D-Liga verlor die TG 
Ober-Roden mit 0:1 beim GSV 
Gundernhausen.
Am Sonntag spielen: Germa-
nia Ober-Roden II - FSV Spach-
brücken (13 Uhr), Germania 
Ober-Roden - RW Walldorf 
II (15 Uhr), SG Ueberau - TS 
Ober-Roden II (15 Uhr), KSV 

Urberach - TSV Klein-Umstadt 
II (15 Uhr), TG Ober-Roden - 
FSV Münster II (15 Uhr), VfR 
Groß-Gerau - TS Ober-Roden 
(15.30 Uhr) - Mittwoch, 14. Au-
gust:  Viktoria Klein-Zimmern - 
TS Ober-Roden II (19 Uhr), TSV 
Richen - Germania Ober-Ro-
den II (19 Uhr), FSV Schlier-
bach - TS Ober-Roden III (19 
Uhr), Viktoria Urberach II - SG 
Mosbach/Radheim II (19 Uhr), 
KSV Urberach - PSV Groß-Um-
stadt II (19 Uhr), TG Ober-Ro-
den - Spvgg. Groß-Umstadt 

III (19 Uhr), TS Ober-Roden 
- Rot-Weiss Frankfurt (19.30 
Uhr) - Donnerstag, 15 August: 
SG Langstadt/Babenhausen II 
- Germania Ober-Roden III (19 
Uhr)

Auftaktsiege für die Turnerschaft und die Viktoria
Germania spielt 1:1 bei hoch gehandelten Bad Homburgern

DJK Spfr. Bad Homburg - Ger-
mania Ober-Roden   � 1:1 
KSG Georgenhausen II - Ger-

mania Ober-Roden III   �  5:2
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

Germania Ober-Roden

Weiter geht es mit dem Som-
merferienprogramm des 
Skiclubs, natürlich spielt bei 
den Aktivitäten meist auch das 
Wetter mit. 
Am heutigen Freitag (9.) lädt 
Jürgen ein zu einer Feieraben-
drunde. Treff ist um 18 Uhr 
am Marktplatz in Ober-Ro-
den, zum Ausklang dann noch  

Eine Einkehr beim Weinfest in 
Ober-Roden?
Sonntag, 18.August: Radtour 
mit Stadtführung “Immer wie-
der Darmstadt”. Start um 10 
Uhr ab Bahnhof Urberach, 48 
Kilometer.
Empfehlung: Gemeinsame 
Touren mit dem www.AD-
FC-Rödermark.de. 

Skiclub Rödermark

Torjubel bei der Turnerschaft: Gerade hat Patrik Bleibdrey (Zwei-
ter von links) im Auftaktspiel gegen den SKV Beienheim per 
Elfmeter das 2:0 erzielt. Die TS gewann mit 3:0. � (Foto: PS)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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